
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

DER
Mi, 30. M

Auf dem Roth-Areal in
Aach soll Altes bewahrt
werden und Neues ent-
stehen. Die Meersburger
Firma 
und die 

 aus Über-
lingen überzeugten mit
ihrem Konzept „die Perle
Roth-Areal“ den Gemein-
derat und bekamen den
Z hl G l

 f

ef

entsteht“, erklärt Ossola. Dies
möchten Wagner und Schmäh, 
die beide reichlich Erfahrung
in der Sanierung denkmalge-
schützter Gebäude vorweisen
können und dafüür etlich   Aus-
zeichnungen erhielten, umset-
zen, indem sie das Gebiet in
Stadt und Landschaft einbettet,
öffentlich zugängige Flächen
gestalten und so füür Einheimi-
sche wie Besucher gleicherma-
ßen attraktiv machen.
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pfer f
igentlich der Abrissbirne zum

faallen, doch in Absprache
mit der 

 aus Aach, kann es jetzt
och erhalten werden. „Nichts
st nachhaltiger als graue Ener-
ie“, bekundet Corinna Wag-
er ihre Wertschätzung für die
aukunst aus früheren Zeiten
nd meint damit den Erhalt be-
tehender Gebäude.
er Zeitrahmen für die Umset-
ung des Gesamtprojektes wird
ch bis ins Jahr 2026 erstre-
ken. Begonnen wird mit der

Notsicherung der Denkmal-
ebäude, ehe dann die Neu-
auten folgen. „Jetzt wird das
oth-Areal wieder mit Leben
efüllt“, freut sich die Archi-
ektin auf ihre Arbeit, diese
erle an der Aach aufzupolie-
en.

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

lebt werden, auch
n mit der Schule.
Naturerlebnispfad

entlang der Aach sei vorstell-
bar. Wie sehr der Architekt-
in die alten Gemäuer auf dem

Roth-
zeigt 
Ökono

r Manfred Ossola und Architektin Corinna Wagner vor dem Ö
Aach, wo Altes erhalten und Neues entstehen wird.

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

Areal am Herzen liegen, 
sich an dem ehemaligen

omiegebäude. Dies sollte

m

do
is
gi
ne
B
un
st
D
zu
si
ck
N
ge
ba
R
ge
te
Pe
re

Ökonomiegebäude auf dem 
 swb-Bild: mu

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

Zuschlag zur Gestaltung
des geschichtsträchtigen
Areals an der Aach.
Dort sollen vier histori-
schen Gebäude saniert
sowie Mehrfamilien- und
Doppelhäuser gebaut
werden. Zusammen soll
an der Aach ein homo-
gener Ort zum Wohnen
und Leben entstehen.

e
das Ge
Bereits zwei Jahre lang wurde

bbiet an der ehemaligen
Säg  von einer anderen Fir-
ma überplant. Doch, so 

, 
unsere VVoorstellungen gingen

f
e

o f

f

arW

Die Pläne sehen die Schaffung
von rund 2.100 Quadratmeter
Woohnfläche vor, davvon 800 
Quadratmeter im Denkmal und
rund 380 Quadratmeter Ge-
werbefläche in der ehemaligen
Mühle und der Säge. Dort könn-
te sich Corinna Wagner ein Caféé 
und kleine Läden vorstellen. In
der alten Säge ist ein Ausstel-
lungsraum angedacht, davor ist
Raum füür ein Kunstprojjekt und 
auch das frühere Gräble-Haus
bekommt eine Rundumerneu-
erung. Di   Neubauten orien-
tieren sich in der Ausfüührung 
und im Material an den beste-
henden denkmalgeschützten
Gebäuden und werden in nach-
haltiger Holzbau-Weise nach
dem Energiestandard KFW 40

ten wieder bel
in Kooperatio
Ebenso ein N

Bürgermeister
Roth-Areal in 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

immer weiter auseinander“
„unsere VVoorstellungen gingen

..
Deshalb wurde das Projekt er-
neut ausgeschrieben. Mit Er-
folg. „Jetzt bin ich sehr glück-

sind nun auf einem guten W
lich mit der neuen Planung, wir

Weeg“,
freut sich der Bürgermeister
und mit ihm Architektin Co-
rinna WWaagner und Sebastian
Schmäh von der gleichnami-

biet ohne Vdas Ge

gen Holzbau-Firma. Denn die 
Stadt Aach vergab den Auftrag
nicht nach dem höchsten Preis,
sondern für das beste Konzept.
„Wir wollen mit diesem Projekt
kein Geld verdienen, sondern

b Veerdichtung
so gestalten, dass etwas Gu-
tes für Menschen und Umwelt

und die W

len öff

f

e

dem Energiestandard KFW 40
Plus erstellt. Es sollen insge-
samt 15 Wohnungen und sechs 
Doppelhaushälften entstehen,
die durch eine zentral   Heiz-
anlage versorgt werden. Einen
wichtigen Part nimmt auch
die Gestaltung des Außenbe-
reichs ein, füür den sich das 
renommierte 

aus Überlingen verantwortlich
zeichnet. Entlang der Aach sol-

ffeentlich zugängige Ru-
heinseln, Sitzgelegenheiten und
Spielmöglichkeiten entstehen.
Die bestehende Bepflanzung

Weege sollen erhalten
bleiben, der alte Kreuzgarten
und der historische Bauerngar-
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Am Samstag,  2. April, um 
19 Uhr findet das diesjährige 
Frühjahrskonzert der Musik-
schule Stockach - wieder in 
Präsenz - mit allen drei Orches-
tern unter der Leitung von 

in der Jahnhalle 
Stockach statt. In diesem Jahr 
feiert die Musikschule ihren 
45. Geburtstag mit der Bevöl-
kerung. Freuen kann man sich 
auf einen bunten Strauß mit-
reißender Melodien von Turbo 
Rock über Best of Lord of the

 Jugendliches 
Frühlingskonzert

Joachim  Baumer
Jahre  als  Haupt
Tengen. Er verstar
überraschend. sw

Trauer
Joachim B

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

rt  wirkte  27 
tamtsleiter  in 
rb am Sonntag 

wb-Bild: privat

r um 
Baumert

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   
atMon

aca
leibliche W

Rock über „Best of Lord of the 
Rings“ bis „The Greatest Show-
man“ und laden Sie ganz herz-
lich dazu ein. Der Eintritt ist 
frei. Es wird jedoch um Spen-
den für die Ukraine-Hilfe der 
Stadt Stockach gebeten,  die 
mit dem Erlös unterstützt wer-
den soll angesichts der aktuel-
len Herausforderungen. Für das 

Woohl der Besucher ist 
gesorgt.  Es gilt an diesem Tag 
noch die 3G-Regelung und die 
Maskenpflicht beim Konzertbe-
such. Mehr auch unter 

ordneter nach W

W

re lang Hauptamtsleiter in T
lom-V

Für große Bestürzung sorgte die
Nachricht vom plötzlichen Tod
von Joachim Baumert; er verstarb
überraschend am Sonntag im Alter
von 57 Jahren. Baumert war Dip-

Veerwaltungswirt und 27 Jah-
Tengen,

wo er viele Projekte mit auf den
Weeg brachte. 2017 suchte Joachim
Baumert neue Herausforderungen
und wechselte als Erster Beige-

Waaldshut-Tiengen.
Joachim Baumert hinterlässt in
seiner Heimatgemeinde Hilzingen
seine Ehefrau und zwei Söhne.

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   
30.at00 Uhr · Sams00 bis 22..g 8aeitera

eiten:ffnungsz   Ötercench­
g – Fr g 7

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 
 
 
 

 
 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

   
00 Uhr0 bis 22.


